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„Ein schönes Projekt in einem schönen Ort“
RadPendlerRoute-Teilstück in Alfter eröffnet - Abschnitte in Bornheim
und Bonn brauchen noch Zeit
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AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter..... Rolf Schumacher, Bürger-
meister der Gemeinde Alfter, sein
Bornheimer Amtskollege Chris-
toph Becker und Bonns Oberbür-
germeisterin Katja Dörner konn-
ten am 9. November gemeinsam
das Alfterer Teilstück der rund 9,5
Kilometer langen interkommuna-
len RadPendlerRoute Bornheim-
Mitte - Alfter - Bonn-Hauptbahn-
hof offiziell eröffnen. „Das ist ein
guter Tag für uns alle, vor allem
aber für die Radfahrerinnen und
Radfahrer, dass dieses schöne Pro-
jekt in einem schönen Ort pünkt-
lich fertig geworden ist. Alle Be-
teiligten hoffen, dass die noch feh-
lenden Teilstücke in Bornheim und
Alfter in absehbarer Zeit ebenfalls
fertig werden, damit dieses
Schmuckstück der Verkehrswen-
de voll umfänglich genutzt wer-
den kann“, freute sich der Alfte-
rer Bürgermeister. Der Landtags-
abgeordnete Oliver Krauß lobte
ausdrücklich die „beispielhafte
interkommunale Zusammenar-
beit, die leider nicht überall im
Land so ist.“ Der erste Spaten-
stich erfolgte Anfang Juni.
Der Ausbau zu einer mindestens
vier Meter breiten Asphaltfahr-
bahn erfolgte in drei Abschnitten
und wird mit einer stromsparen-
den LED-Beleuchtung versehen.
Zusätzlich wurde ein Brückenbau-
werk über den Alfterer-Bornhei-
mer Bach errichtet, um den Peda-
leuren eine sichere und schnelle
Fahrt zu ermöglichen. Die Kosten
für dieses circa 1,8 Kilometer lange
Teilstück liegen bei rund 1,3 Millio-
nen Euro. Die Umsetzung der Rou-
te wird aus dem Programm zur

Förderung der Nahmobilität
2020-Teil 2 des Landes Nord-
rhein-Westfalen gefördert.
In Alfter war die zügige Fertig-
stellung laut Schumacher deshalb
möglich, weil die Gemeinde Glück
beim Grunderwerb gehabt habe,
während dieser in den beiden Part-
nerkommunen wesentlich kompli-
zierter sei. Laut Planungen soll der
Abschnitt Brunnenallee bis Heil-
gersstraße in Bornheim bis Ende
Mai 2023 fertiggestellt werden.

Für den restlichen Abschnitt bis
zur Aeltersgasse (Bornheim-Mit-
te) befindet sich die Stadt noch in
Verhandlungen mit Grundstücks-
eigentümern. In Bonn wird gegen-
wärtig der Bereich von der Halte-
stelle Dransdorf bis zur Alfterer
Gemeindegrenze gebaut.
„Die Nahmobilität rückt immer
mehr in den Focus unserer Ge-
sellschaft. Ob im Alltag oder in
der Freizeit - Fahrräder und E-
Bikes sind das ideale Verkehrs-

mittel, um ressourcenschonend
und schnell die kurzen Wege
zwischen unseren drei Kommu-
nen zurückzulegen“, war sich
Schumacher schon beim Baube-
ginn sicher. „Diese RadPendler-
Route ist für mich der beste Be-
weis, dass wir mit einer überre-
gionalen Denke im Klimaschutz
und einer interkommunalen
Maßnahmenumsetzung auf dem
richtigen Weg sind.“
 (WDK)

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

FrauenFrühstück Volmershoven-Heidgen - Rückblick
Zu einem besonderen Thema hat-
te das FrauenFrühstück Vol-
mershoven-Heidgen am Samstag,
19. November, in das Kath. Pfarr-
zentrum St. Lambertus in Witter-
schlick eingeladen.
Frau Constanze Schnitter - Inha-
berin der Genussschule in Giels-
dorf - referierte zum Thema „Von
der Kakaobohne - zur Praline“.
Von der Anpflanzung bis zur Ern-
te; vom Transport bis zum Ge-
nuss, ein sehr aufwendiger Weg.
Anhand Ihrer Erklärungen konn-
ten die Anwesenden dem Thema
sehr gut folgen. Zwischenfragen
wurden eingehend beantwortet.

Festzuhalten ist, dass die aufwen-
dige „Arbeit“ in den Anbaulän-
dern nicht ausreichend gewürdigt
wird. Grundsätzlich erwartet der/
die Käufer/in Hochgenuss zu güns-
tigen Preisen!
Fazit: „Qualität hat seinen Preis!“
Eine kleine Kostprobe der lecke-
ren Schokolade wurde den Gästen
gereicht.
Der informative Vortrag einschließ-
lich des Verwöhnfrühstückes fand
bei den Gästen eine sehr positive
Resonanz.

Ute Fuhs
- für das FF-Team -
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Prinzengarde Alfter
überreicht Fluthilfe-Scheck
1111,11 Euro gehen an das Stadtsoldaten-
Corps Meckenheim

Foto: Prinzengarde Alfter 1926 e.V.Foto: Prinzengarde Alfter 1926 e.V.Foto: Prinzengarde Alfter 1926 e.V.Foto: Prinzengarde Alfter 1926 e.V.Foto: Prinzengarde Alfter 1926 e.V.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN-WINTER 2022

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor Jahreswechsel und 

Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

 Beim Schenken an
den Sommer denken!

Eine Abordnung der Prinzengar-
de Alfter hatte nach coronabe-
dingten Absagen endlich die Mög-
lichkeit der offiziellen Schecküber-
gabe an das Stadtsoldaten-Corps
Meckenheim. Das Zeughaus des
Vereins war durch die direkte
Lage am Swistbach im Juli des
letzten Jahres stark beschädigt
worden. Vor allem der Fundus im
Keller des Gebäudes war stark
betroffen.
Für die Prinzengarde Alfter war
schnell klar, dass finanzielle Un-
terstützung benötigt wurde, um
den Meckenheimer Kollegen
wieder auf die Beine zu helfen.
Guido Bertram, Kommandant der
Prinzengarde und seit langer Zeit
bekannt mit Peter Klee, dem Kom-
mandanten der Meckenheimer

Stadtsoldaten, nahm Kontakt
auf, so dass in Absprache mit
dem Vorstand der Prinzengarde
schnell und formlos der Betrag
von 1111,11 Euro überwiesen
werden konnte.
Am 19. November folgte der for-
melle Teil im Rahmen eines Ka-
meradschaftsabends mit Garde-
appell im sanierten Zeughaus in
Meckenheim. Nach der offiziel-
len Scheckübergabe durch Prä-
sident Werner Rüffer und Kom-
mandant Guido Bertram hatte
Kommandant Peter Klee die
Gelegenheit, sich im Namen
seiner Garde herzlich zu bedan-
ken. Für alle Beteiligten ein
schöner Abend und für die Prin-
zengarde ein gutes Gefühl, dass
man helfen konnte.
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Kinder schmücken Baum bei Fa. Specht
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Da steht er wieder, der festlich
geschmückte Weihnachtsbaum
im Entrée der Fa. Specht GmbH.
Wunderschön dekoriert haben
ihn auch in diesem Jahr Kinder
des Kinderheims Maria im Wal-
de. Es ist schon längst ein Ritu-
al, das seit fast einem Viertel-
jahrhundert immer zum Beginn
der Adventszeit in den Räumen
der Fa. Specht stattfindet.
Den Baum und die Lichterket-
ten organisiert die Fa. Specht,
für den festlichen Schmuck sor-
gen die Kinder. Die sieben Kin-
der und Jugendlichen aus dem
Geschwisterhaus im Alter zwi-
schen sechs und 13 Jahren ha-
ben sich auch dieses mal dafür
einiges einfallen lassen. und vie-
le Stunden Arbeit in die Gestal-
tung gesteckt. Mit viel Fantasie
und Geschick entstanden so aus
Holzscheiben fröhliche Elche,
aus Tennisbällen mit Pompons
wurden lustige kleine Gesich-
ter, Würmchen aus bunten Glas-
perlen kringeln sich um die Tan-
nenzweige
Mit großem Hallo stürmten
die Kids die Geschäftsräume,
eine große Kiste mit dem fer-
tig gebastelten Schmuck im
Gepäck.Vier von ihnen waren
schon „alte Hasen“, die zum
wiederholten Male an diesem
schönen Brauch teilnahmen, drei

waren zum ersten mal dabei. Der
Baum war im Handumdrehen ge-
schmückt, stolz betrachten die
Kinder ihr farbenfrohes Werk.
Danach sorgte Thomas Mahlberg,
Geschäftsführer der Fa. Specht
GmbH, für große Augen. Er zeigte
in der großen Ausstellung, was
moderne Sicherheitstechnik heu-
te kann. Da öffnete sich eine
schwere Haustür ganz leicht auf
einfachen Fingerdruck. Scheinbar
ein Kinderspiel. Aber es muss
schon der richtige Finger sein,
sonst bleibt die Tür fest verschlos-
sen. Über soviel raffinierte Tech-
nik staunten die Kinder nicht
schlecht.

Danach ging es für sie nochmal
ans Arbeiten. Schreinermeister
Christian Jakobs führte sie in die
angeschlossene Schreinerei, wo
eine knifflige Aufgabe auf die Kin-
der wartete: Piratenboote sollten
hergestellt werden. Dafür lagen
Holzbrettchen und kleine Segel -
waschecht mit Totenkopf und Pi-
ratenmütze-und eine Menge Nä-
gel bereit. Bevor die Boote in See
stechen konnten, war einiges an
Feinarbeit gefragt. Die Nägel ak-
kurat einklopfen, ein kleines Seil
darum gespannt, fertig war die
Reling. Dann noch die Segel ge-
hiesst und schon konnte es hei-
ßen: volle Fahrt voraus!Schon klar,

dass soviel Mühe auch belohnt
wird. Thomas Mahlberg und
Christian Jakobs bedankten sich
bei den Kindern mit einem Korb
voll Naschereien und einer statt-
lichen Spende. Über deren Ver-
wendung dürfen die Kinder
selbst entscheiden. Und sie ha-
ben auch schon ein Ziel: im
nächsten Sommer soll es auf
große Ferienfahrt gehen.
„Die Aktion macht uns allen nicht
nur viel Freude, sie hat auch ei-
nen echten erzieherischen Wert“,
meint Thomas Mahlberg. „Denn
die Kinder haben sich ihre Be-
lohnung redlich erarbeitet.“
Auch die begleitenden Erzieher
des Kinderheimes Maria im
Walde Christina Berghäuser und
Sven Claaßen sind von der Akti-
on sehr angetan. „Die Gestal-
tung des Advents als besinn-
lichste Zeit des Jahres hat bei
uns einen besonders hohen Stel-
lenwert“, berichten sie. „Und da
hat das Baumschmücken bei der
Fa. Specht auch für uns Tradition
und gehört einfach dazu.“

Specht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH BonnSpecht GmbH Bonn
Gewerbegebiet Buschdorf
Christian-Lassen-Str. 16,
53117 Bonn
Tel.: 0228/67 91 67
www.spechtgmbh.com
CSH
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Adventskaffee 2022 der Senioren Union Alfter

Ehrenurkunden und GeschenkeEhrenurkunden und GeschenkeEhrenurkunden und GeschenkeEhrenurkunden und GeschenkeEhrenurkunden und Geschenke
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Nachdem wegen der Corona-Pan-
demie in den Jahren 2020 und
2021 kein Adventstreffen stattfin-
den konnte, trafen sich Anfang
Dezember 2022 etwa 40 Damen
und Herren der Senioren Union
Alfter im Dorfhaus von Gielsdorf
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag mit Kaffee, Torte, Christstol-
len und Weihnachtsgebäck.
Das Treffen stand unter Leitung
der Vorsitzenden der Senioren
Union Alfter, Frau Brigitte Schäch-
ter, und wurde zusammen mit ih-
rem Team bestens organisiert. Für
musikalische Unterhaltung sorg-
te als Alleinunterhalter Herr Hanft
aus Gielsdorf.

Der Vorsitzende der CDU Rhein-
Sieg, Herr Oliver Krauß MdL, über-
brachte Grußworte und Neuigkei-
ten aus der Landespolitik.
In seiner Ansprache schilderte der
Bürgermeister der Gemeinde Alf-
ter, Herr Dr. Rolf Schumacher, die
allgemeine politische Lage und
speziell die aktuellen Aufgaben-
stellungen in den heutigen sehr
problematischen und vielfältigen
Krisenzeiten. Schwerpunkte der
örtlichen Gemeinde sind u. a. die
Energiekrise, die Flüchtlingskrise,
die Probleme bei den örtlichen Bil-
dungseinrichtungen, einschließlich
der Errichtung und Unterhaltung
einer weiterführenden Schule
(Gymnasium), des Neubaus von
Wohnungen sowie die Suche nach
Wegen hin zur Klimaneutralität.
Zum Abschluss nahm Frau Schäch-
ter die Ehrung der langjährigen
Mitglieder der Senioren Union Alf-
ter vor. Geehrt wurden acht Per-
sonen mit 25-, 20- und 15-jähri-
ger Mitgliedschaft mit einer Eh-
renurkunde und einem Geschenk.
Beim dann weiterhin gemütlichen
Teil konnten persönliche Gesprä-
che geführt und Gedanken ausge-
tauscht werden. Mit Dank an Frau
Brigitte Schächter und an ihr Team
wird der gut gelungene Advents-
kaffee-Nachmittag den Teilnehmer-
innen und Teilnehmern noch lange
in bester Erinnerung bleiben.
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Landgasthaus „Zur gemütlichen Ecke“ -
Eine Ära geht zu Ende
Hans und Karin Hamacher hören zum 31. Januar auf - Großer Einschnitt im dörflichen Leben
RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Nach reiflicher Über-
legung haben Hans und Karin
Hamacher beschlossen, ihr weit
über die Grenzen Roisdorfs be-
kanntes und beliebtes Land-
gasthaus „Zur gemütlichen
Ecke“ zum 31. Januar 2023 zu
schließen. Der Übernachtungs-
betrieb mit acht Doppel- und
zwei Einzel-zimmern wird als
Hotel garni weitergeführt.
„Die Entscheidung ist uns nicht
leichtgefallen. Aber gesund-
heitliche Gründe lassen uns
leider keine andere Wahl“,
begründen die beiden Inha-
ber ihren Entschluss. Das seit
1981 verheiratete Ehepaar
führt das 1900 gegründete
Gasthaus mittlerweile in dritter
Generation.
Das Landgasthaus war immer
ein nicht wegzudenkender Treff-
punkt für die Roisdorfer Bevöl-
kerung und eine Grün-dungs-
und Versammlungs-gaststätte
für die ansässigen Vereine. „Für
uns war und ist das Vereinsle-
ben wichtig für den Zusammen-
halt in unserem Dorf“, wissen
die beiden. Soweit es ihre Zeit
zuließ, haben sie sich aktiv da-
ran beteiligt. Ein Highlight war
sicherlich die Karnevalssession

2013/14, in der Karin als Prinzes-
sin Karin II. Roisdorfs Narren re-
gierte. Das Traditionshaus war seit
1992 Hofburg für viele Roisdorfer
Prinzessinnen. Hans leitet seit
2009 als Sitzungspräsident des
Elferrats die Prunksitzungen der
Kolpingsfamilie inklusive Prin-zes-
sinnenproklamation und ritt 1996
als Sankt Martin durch die Stra-
ßen Roisdorfs. Den von ihm initi-
ierten und organisierten „Mitsin-
gabend im Karneval“ möchte er
gern fortführen, solange er kann
und es gewünscht wird.
„Auf der anderen Seite konnten
wir viele Gelegenheiten nicht
wahrnehmen, da wir gerade auch
bei den Veranstaltungen in unse-
rem Haus in der Küche und hinter
der Theke stehen mussten. So
konnten wir an vielen interessan-
te Begebenheiten nicht teilneh-
men“, erläutert das Ehepaar. „Wir
hoffen nun, dass wir in den kom-
menden Jahren vieles genießen
dürfen, was wir nicht oder nur sehr
selten erleben durften. Denn das
örtliche Geschehen liegt uns nach
wie vor besonders am Herzen.“
Hans und Karin Hamacher blicken
auf eine lange und erfolgreiche
Zeit in der Gemütlichen Ecke
zurück und freuen sich ganz

Leisteten über 50 Jahre einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität inLeisteten über 50 Jahre einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität inLeisteten über 50 Jahre einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität inLeisteten über 50 Jahre einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität inLeisteten über 50 Jahre einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität in
Roisdorf: Hans und Karin Hamacher und ihr Landgasthof „Zur gemütlicheRoisdorf: Hans und Karin Hamacher und ihr Landgasthof „Zur gemütlicheRoisdorf: Hans und Karin Hamacher und ihr Landgasthof „Zur gemütlicheRoisdorf: Hans und Karin Hamacher und ihr Landgasthof „Zur gemütlicheRoisdorf: Hans und Karin Hamacher und ihr Landgasthof „Zur gemütlichennnnn
Ecke“. Fotos: WDKEcke“. Fotos: WDKEcke“. Fotos: WDKEcke“. Fotos: WDKEcke“. Fotos: WDK

besonders auf das, was nun vor
ihnen liegt. Zum einen auf das
familiäre Leben, das stets zu kurz
kam zum anderen aber auch auf´s
Reisen und auf „Deutschland er-
leben mit dem Fahrrad“. Dafür
plant Hans, seit 30 Jahren begeis-
terter Pedalist, eine Radtour von
den Alpen bis zur dänischen Gren-
ze, möglichst immer entlang an
Flüssen. „Wir hoffen, so noch ei-
niges erleben zu können, was uns
während unseres Berufslebens
nicht möglich war.“
„Wir erinnern uns gerne an die
vielen schönen Stunden mit unse-
ren Gästen im Restaurant und an
der Theke. Gearbeitet, gelacht,
gefeiert und manchmal auch eine
Träne vergossen - so facettenreich
war unser Leben und Arbeiten in

Karin II. konnte in ihrer Hofburg,Karin II. konnte in ihrer Hofburg,Karin II. konnte in ihrer Hofburg,Karin II. konnte in ihrer Hofburg,Karin II. konnte in ihrer Hofburg,
natürlich der „Gemütlichen Ecke“,natürlich der „Gemütlichen Ecke“,natürlich der „Gemütlichen Ecke“,natürlich der „Gemütlichen Ecke“,natürlich der „Gemütlichen Ecke“,
das damalige Bonner Prinzenpaardas damalige Bonner Prinzenpaardas damalige Bonner Prinzenpaardas damalige Bonner Prinzenpaardas damalige Bonner Prinzenpaar
empfangen.empfangen.empfangen.empfangen.empfangen.
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der Gemütlichen Ecke. Aber man
kann nichts ewig halten oder ma-
chen“, begründen Hans und Karin
Hamacher ihren Entschluss. „Ir-
gendwann kommt der Zeitpunkt,
wo Schluss ist. Und das wollten
wir immer rechtzeitig selbst ent-
scheiden, damit viele Gäste und
Freunde unseres Hauses gerne an

An dem von ihm initiierten Mitsingabend brachten Hans Hamacher (l.)An dem von ihm initiierten Mitsingabend brachten Hans Hamacher (l.)An dem von ihm initiierten Mitsingabend brachten Hans Hamacher (l.)An dem von ihm initiierten Mitsingabend brachten Hans Hamacher (l.)An dem von ihm initiierten Mitsingabend brachten Hans Hamacher (l.)
und seine Mitmusikanten die Jecken in Stimmung.und seine Mitmusikanten die Jecken in Stimmung.und seine Mitmusikanten die Jecken in Stimmung.und seine Mitmusikanten die Jecken in Stimmung.und seine Mitmusikanten die Jecken in Stimmung.

die gemeinsame Zeit zurückden-
ken. Zugleich danken wir ihnen
sehr herzlich für ihre Treue und
ihren Zuspruch.“
Ein ganz großes Dankeschön
möchten Karin und Hans Hama-
cher den vielen Mitarbei-terinnen
und Mitarbeitern sagen, die maß-
geblich am Erfolg ihres Hauses

beteiligt waren. Ganz besonders
hervorheben möchten sie dabei
die „Kellnerinstitution“ Franco
Zaccheddu, der 33 Jahre für die
Bewirtung der Gäste im Re-
staurant und auch an der Theke
verantwortlich war.

Bis Ende Januar bleibt noch
ausreichend Gelegenheit, die
Atmosphäre und die an-
spruchsvollen schmackhaften
Gerichte und die gepflegten
Getränke des Landgasthaus
„Zur gemütlichen Ecke“ in Rois-
dorf noch einmal genießen zu
können.

(WDK)

Neuer Vorstand des Kuratoriums „Rettet das Vorgebirge“
Dachverband koordiniert Haltung der Vereine zum Schutz der Heimat
Ende 1998 gründeten die sechs
dem Heimatgedanken und Natur-
schutz verbundenen Vereine
BUND Rhein-Sieg, Heimatfreun-
de Roisdorf, Heimat- und Eifelver-
ein Bornheim, Landschaftsschutz-
verein Kottenforst (LSK), Land-
schafts-Schutzverein Vorgebirge
(LSV) und der NABU Bonn das als
gemeinnützig anerkannte Kura-
torium „Rettet das Vorgebirge“.
Ziel war damals ein koordiniertes
Vorgehen gegen großflächige
Bergbauvorhaben auf der Hang-
kante oberhalb der Bornheimer
Ortschaften Roisdorf und Brenig
sowie im Bereich des Sonnenho-
fes auf der Ville-Hochfläche bei
Rösberg und Merten. Dem geplan-
ten Quarzabbau setzte das Kura-
torium seinerzeit erfolgreich eine
Heimat-Aktie entgegen, die von

zahlreichen Vorgebirglern erwor-
ben wurde, um die Ville vor der
Zerstörung zu bewahren. Mit gro-
ßem Erfolg: Die eingenommenen
Spenden ermöglichten es dem
Kuratorium, in den gefährdeten
Bereichen zahlreiche Sperrgrund-
stücke zu erwerben. Diese trugen
entscheidend dazu bei, die Ville
mit ihrem Osthang, dem Vorge-
birge, bis heute vor Bergbau-Vor-
haben zu retten. Mit der Grün-
dung Ende 1998 wurde Klaus Fiet-
zek zum Sprecher des Kuratori-
ums gewählt. Nun trat er nach 24
Jahren aus Altersgründen von die-
sem Amt zurück. Die Vereine des
Kuratoriums dankten ihm seine
engagierte Tätigkeit mit anerken-
nenden Worten, einer Urkunde und
einem edlen Getränk. Mit Monika
Goldammer vom Vorstand des LSK

fand sich eine würdige Nachfol-
gerin als Kuratoriumssprecherin,
Dr. Ernst Gierlich, Vorsitzender
der Heimatfreunde Roisdorf, wur-
de im Amt des stv. Sprechers
ebenso bestätigt wie Klaus Ben-
ninghaus vom Vorstand des BUND
als Kassenwart. Der LSV-Vorsit-
zende Dr. Michael Pacyna wird
weiterhin die Pressekontakte pfle-
gen. Die neue Sprecherin des Ku-
ratoriums, Monika Goldammer
hebt die Einigkeit aller Trägerver-
eine des Dachverbandes hervor

und appelliert an alle Mitglieder,
weiterhin wachsam zu bleiben:
„Denn wenn auch die Gefahr des
Bergbaus in Bornheim gebannt zu
sein scheint, so ist dies in Swist-
tal und Alfter keineswegs der Fall.
In Bornheim droht anderes Unge-
mach: Hier werden u.a. die aktu-
ellen Pläne zur Autobahnplanung
Rheinspange und zur Windener-
gie heiß diskutiert und der ausu-
fernde Flächenverbrauch durch
sich ausweitende Wohn- und Ge-
werbegebiete kritisch gesehen.“



Wir in Alfter – 17. Jahrgang – Nr. 25 – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – www.wir-in-alfter.de8

Suti Center bietet adventliches Einkaufserlebnis
Vielfältige Geschäftswelt bietet attraktive Angebote zu vernünftigen Preisen -
Nach Aufhebung der Corona-Bestimmungen deutlich stärkere Kundenfrequenz

Anzeige

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Natürlich ist die Co-
rona-Pandemie nicht spurlos an
den Geschäften bei uns im Suti
Center vorbei gegangen, wenn
auch in unterschiedlichem
Maße. Umso glücklicher sind
unsere Partner und wir, dass wir
seinerzeit nicht komplett schlie-
ßen mussten und in diesem Jahr
endlich wieder ein normaler
Geschäftsbetrieb ohne große
Einschränkungen möglich wur-
de“, charakterisiert Suti-Ge-
schäftsführer Marcus Schmitz
kurz und knapp die Entwicklung
in den letzten drei Jahren. „Es
ist deutlich zu spüren, wie sich
der Geschäftsbetrieb zu norma-
lisieren beginnt und der Kun-
denzulauf wächst. Gerade die
Vorweihnachtszeit ist diesbe-
züglich von besonderer Bedeu-
tung. Trotzdem liegt noch ein
gutes Stück Weg vor uns, bis
die Vor-Corona-Situation
wieder erreicht wird. Wir sind
aber guter Dinge, dass das im
kommenden Jahr der Fall sein
wird, sofern die weltweiten
und nationalen krisenhaften
Ereig-nisse sich nicht drama-
tisch verschlechtern.“
Auch Mitgeschäftsführerin An-
drea Sutorius blickt positiv nach
vorn: „Wenn die Verhältnisse es
erlauben, werden wir zusam-
men mit den Geschäften im

kommenden Jahr verstärkt Ver-
anstaltungen und Sonderaktionen
durchführen, zumal wir 2023 auf
fünf erfolgreiche Jahre seit der
endgültigen Fertigstellung unse-
res Fachmarktzentrums zurück-
blicken können. Das werden wir
und unsere Geschäftspartner
sicherlich zum Anlass nehmen,
unsere Kunden, Freunde und Gäs-
te anlässlich dieses kleinen Ju-
biläums mit außergewöhnlichen
Attraktionen zu überraschen.“
Als Beitrag zum Energiesparen
brennt die Weihnachtsbeleuch-
tung des Einkaufszentrums in die-
sem Advent nicht mehr wie früher
ganztägig, sondern wird erst bei
Dunkelheit eingeschaltet. „Unse-
re Kunden und Gäste wünschen
sich einfach etwas Weihnachts-
Feeling. Deshalb würde eine To-
talabschaltung keinen Sinn ma-
chen“, erläutert Marcus Schmitz.
Auch die Einzelgeschäfte und
Dienstleister sorgen für eine ad-
ventliche Atmosphäre, die zu ei-
nem angenehmen Einkaufsbummel
ins Suti Center einlädt.
Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Anfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs ein
EinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadies
Die Entwicklung des heutigen Suti
Center Standorts begann 1968
mit der Eröffnung des ersten Suti
Marktes. Viele Jahre diente die-
ser als Lebensmitteleinzelhänd-
ler zur Versorgung der näheren
Umgebung. Mit einem großen Um-
und Erweiterungsbau ist in den
Jahren 2015 bis 2018 Schritt für
Schritt das neue Suti Center ent-
standen. Heute stellt das Fach-
marktzentrum mit mehr als 20
Geschäften einen zentralen Ort
der Versorgung der Bornheimer
Bevölkerung dar und hat Zulauf
weit über den Standort Roisdorf
hinaus.
Was also vor mehr als 50 Jahren
mit einer 600 Quadratmeter gro-
ßen Halle seinen Anfang nahm, ist
heute zu einem Einkaufs-paradies
mit 11.000 Quadrat-meter Ver-
kaufsfläche geworden. Über 490
Parkplätze inklusive Behinderten-
und Familienpark-plätzen stehen
auf einem Parkdeck und einer Tief-
garage kostenfrei zur Verfügung
und sind über Aufzüge und eine
Rollsteige barrierefrei mit den
Geschäfts-ebenen verbunden.
Wer mit dem Fahrrad kommt,
findet genügend geeignete Ab-

Faszinierende Figuren und eineFaszinierende Figuren und eineFaszinierende Figuren und eineFaszinierende Figuren und eineFaszinierende Figuren und eine
entsprechende Beleuchtung vermit-entsprechende Beleuchtung vermit-entsprechende Beleuchtung vermit-entsprechende Beleuchtung vermit-entsprechende Beleuchtung vermit-
teln weihnachtliche Vorfreudeteln weihnachtliche Vorfreudeteln weihnachtliche Vorfreudeteln weihnachtliche Vorfreudeteln weihnachtliche Vorfreude.....
Fotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privat

Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralenNicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralenNicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralenNicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralenNicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen
Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.

stellplätze. Und mit dem öffentli-
chen Personennah-verkehr ist das
Suti Center ebenfalls gut zu er-
reichen. Ein fundiertes Hygiene-
konzept ermöglicht den Kunden
und Besuchern einen sicheren Be-
such des Fachmarktzentrums und
der dort beheimateten Geschäfte.
Marcus Schmitz und Andrea Suto-
rius versprechen: „Wir werden

auch künftig alles tun, um ge-
meinsam mit den ansässigen
Geschäften die Attraktivität des
Fachmarkt-zentrums weiter zu
steigern und dessen Angebots-
und Leistungsvielfalt in Born-
heim und den umliegenden
Kom-munen noch bekannter zu
machen.“
(WDK)

Heute laden das hochmoderne Suti Center und seine GeschäfteHeute laden das hochmoderne Suti Center und seine GeschäfteHeute laden das hochmoderne Suti Center und seine GeschäfteHeute laden das hochmoderne Suti Center und seine GeschäfteHeute laden das hochmoderne Suti Center und seine Geschäfte
Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.

Zwischen den beiden Gebäudeteilen des Suti Centers erstrahlt dieZwischen den beiden Gebäudeteilen des Suti Centers erstrahlt dieZwischen den beiden Gebäudeteilen des Suti Centers erstrahlt dieZwischen den beiden Gebäudeteilen des Suti Centers erstrahlt dieZwischen den beiden Gebäudeteilen des Suti Centers erstrahlt die
Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.
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Adventsshopping in Alfter ist stets ein Erlebnis
Mannigfaltige und überraschende Angebote und Dienstleistungen warten auf Kunden -
Käufer und Gäste können Vielfalt und Qualität direkt vor Ort erleben

„Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah“ -
diese Erkenntnis Johann Wolf-
gang von Goethes lässt sich ohne
Wenn und Aber auf die Angebots-
vielfalt der Alfterer Geschäfts- und
Dienstleistungswelt übertragen.
Das gilt insbesondere in der Vor-
weihnachtszeit. Wer nach Ge-
schenken für seine Lieben oder
für sich selbst sucht, wer sich top-
modisch gestylt in den Festtags-
trubel stürzen möchte, wer auf
der Jagd nach ausgefallenen Über-
raschungen ist, wer sein Heim ver-
schönern will, wer etwas für sei-
nen Körper und Geist tun möchte
oder andere Wünsche hat - der ist
in der bunten Geschäftswelt der
Gemeinde Alfter genau richtig. Es
gibt kaum etwas, was es hier
nicht gibt. So überraschen gerade
in diesen nicht immer einfachen

Zeiten der lokale Einzelhandel und
die ansässigen Dienstleister mit
tollen Angeboten, die sich hinter
denen der Internet-Anbieter nicht
verstecken müssen. Und hier ist
der Kunde noch König. Einige sei-
en im Folgenden kurz vorgestellt.
In AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort bietet das mittel-
ständische Unternehmen MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
KurthKurthKurthKurthKurth (Langgraben 43) nicht nur
zur Weihnachtszeit exquisite und
praktische Möbel und Accessoires
an, die jedes Heim schmücken und
für behaglichen Wohnkomfort sor-
gen. Wer aktuelle Einrichtungs-
trends kennenlernen möchte, ist
hier genau richtig. Die Schneide-Schneide-Schneide-Schneide-Schneide-
rei Krumpenrei Krumpenrei Krumpenrei Krumpenrei Krumpen (Lukasgasse 4) offe-
riert originelle Einzelanfertigun-
gen und vermittelt in Kursen An-
leitungen zum Selbermachen.
Auch können dort Stoffe und
Maschinen bezogen werden.

Schneidermeisterin Dorothea Krumpen offeriert originelle Einzelanfer-Schneidermeisterin Dorothea Krumpen offeriert originelle Einzelanfer-Schneidermeisterin Dorothea Krumpen offeriert originelle Einzelanfer-Schneidermeisterin Dorothea Krumpen offeriert originelle Einzelanfer-Schneidermeisterin Dorothea Krumpen offeriert originelle Einzelanfer-
tigungen und vermittelt in Kursen Anleitungen zum Selbermachen.tigungen und vermittelt in Kursen Anleitungen zum Selbermachen.tigungen und vermittelt in Kursen Anleitungen zum Selbermachen.tigungen und vermittelt in Kursen Anleitungen zum Selbermachen.tigungen und vermittelt in Kursen Anleitungen zum Selbermachen.
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In OedekovenOedekovenOedekovenOedekovenOedekoven bietet der Fitness-Fitness-Fitness-Fitness-Fitness-
und Gesundheitsanbieter und Gesundheitsanbieter und Gesundheitsanbieter und Gesundheitsanbieter und Gesundheitsanbieter AktivoAktivoAktivoAktivoAktivo
(Chateauneufstraße 1-5) neben
Reha-Sport, Rückengesundheit
und Prävention auch Cardio-Trai-
ning, Wellness, Ernährungsbera-
tung und vieles mehr an. Bei
Schreibwaren und PostagenturSchreibwaren und PostagenturSchreibwaren und PostagenturSchreibwaren und PostagenturSchreibwaren und Postagentur
Ulla KlementUlla KlementUlla KlementUlla KlementUlla Klement (Chateauneufstra-
ße 18) können nicht nur Pakete
aufgegeben, Briefmarken erstan-
den und andere postalische
Dienstleitungen genutzt werden,
sondern es steht auch ein breites
Sortiment an Schreibwaren fürs
Büro oder den persönlichen Ge-
brauch zur Verfügung. Bodenbe-
läge, Tapeten, Gardinen oder Son-
nenschutz - mit diesem breit auf-
gestellten Sortiment in höchster
Qualität überzeugt der Raumaus-Raumaus-Raumaus-Raumaus-Raumaus-
statter Ernst Lülsdorfstatter Ernst Lülsdorfstatter Ernst Lülsdorfstatter Ernst Lülsdorfstatter Ernst Lülsdorf (Alfterer
Straße 10). Passende Serviceleis-
tungen stehen für große Kunden-
zufriedenheit. Egal ob Mann oder
Frau, für modische Trendfrisuren
ist in Oedekoven das HaarstudioHaarstudioHaarstudioHaarstudioHaarstudio
TTTTTrend & Stylerend & Stylerend & Stylerend & Stylerend & Style (Am Rathaus 13b)
zuständig. Der gerade wieder als
Landesmeister NRW ausgezeich-
nete Friseurmeister Imad Rahi und
sein Team lassen keine Wünsche
offen und wissen, welche Frisur nicht
nur zum Fest optimal die Persön-
lichkeit des jeweiligen Kunden zur
Geltung bringt.
Forma Natura BodenbelägeForma Natura BodenbelägeForma Natura BodenbelägeForma Natura BodenbelägeForma Natura Bodenbeläge (Quiri-
nusstraße 1) ist im Ortsteil WitterWitterWitterWitterWitter-----
schlickschlickschlickschlickschlick die erste Adresse für exklusi-
ve und ökologische Bodenbeläge und
Bodenbelag-Systeme. Das Team aus
Parkett- und Bodenlegern, Tischlern
und Raumausstattern bietet für

Beratung wird bei Möbel Kurth großgeschrieben. Hier erläutert WilliBeratung wird bei Möbel Kurth großgeschrieben. Hier erläutert WilliBeratung wird bei Möbel Kurth großgeschrieben. Hier erläutert WilliBeratung wird bei Möbel Kurth großgeschrieben. Hier erläutert WilliBeratung wird bei Möbel Kurth großgeschrieben. Hier erläutert Willi
Kurth (r.) Benedikt Christ stilvolle und praktische Einrichtungsideen undKurth (r.) Benedikt Christ stilvolle und praktische Einrichtungsideen undKurth (r.) Benedikt Christ stilvolle und praktische Einrichtungsideen undKurth (r.) Benedikt Christ stilvolle und praktische Einrichtungsideen undKurth (r.) Benedikt Christ stilvolle und praktische Einrichtungsideen und
-elemente für den Wohnbereich.-elemente für den Wohnbereich.-elemente für den Wohnbereich.-elemente für den Wohnbereich.-elemente für den Wohnbereich.

jeden Wunsch eine Lösung sowie
eine qualitativ hochwertige Fach-
beratung. Neben medizinischer

Friseurmeister Imad Rahi (r.) wurde zum zweiten Mal in Folge Landes-Friseurmeister Imad Rahi (r.) wurde zum zweiten Mal in Folge Landes-Friseurmeister Imad Rahi (r.) wurde zum zweiten Mal in Folge Landes-Friseurmeister Imad Rahi (r.) wurde zum zweiten Mal in Folge Landes-Friseurmeister Imad Rahi (r.) wurde zum zweiten Mal in Folge Landes-
meister des Friseurverbandes NRW im Herrenfach. Sohn David wurdemeister des Friseurverbandes NRW im Herrenfach. Sohn David wurdemeister des Friseurverbandes NRW im Herrenfach. Sohn David wurdemeister des Friseurverbandes NRW im Herrenfach. Sohn David wurdemeister des Friseurverbandes NRW im Herrenfach. Sohn David wurde
Dritter sowie Sieger des Sonderwettbewerbs „Kreatives Bartstyling“.Dritter sowie Sieger des Sonderwettbewerbs „Kreatives Bartstyling“.Dritter sowie Sieger des Sonderwettbewerbs „Kreatives Bartstyling“.Dritter sowie Sieger des Sonderwettbewerbs „Kreatives Bartstyling“.Dritter sowie Sieger des Sonderwettbewerbs „Kreatives Bartstyling“.
Fotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privatFotos: WDK/privat
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Neben mediziniNeben mediziniNeben mediziniNeben mediziniNeben medizinischer Podologie bietet das Kosmetikinstitut Lützscher Podologie bietet das Kosmetikinstitut Lützscher Podologie bietet das Kosmetikinstitut Lützscher Podologie bietet das Kosmetikinstitut Lützscher Podologie bietet das Kosmetikinstitut Lütz
pflepflepflepflepflegende und dekorative Kosmetik sowie moderne Nagelkosmetik.gende und dekorative Kosmetik sowie moderne Nagelkosmetik.gende und dekorative Kosmetik sowie moderne Nagelkosmetik.gende und dekorative Kosmetik sowie moderne Nagelkosmetik.gende und dekorative Kosmetik sowie moderne Nagelkosmetik.

Modernste Geräte ermöglichen im Fitness-Studio Aktivo nach kompetente Einweisung gezielte Gesundheits-Modernste Geräte ermöglichen im Fitness-Studio Aktivo nach kompetente Einweisung gezielte Gesundheits-Modernste Geräte ermöglichen im Fitness-Studio Aktivo nach kompetente Einweisung gezielte Gesundheits-Modernste Geräte ermöglichen im Fitness-Studio Aktivo nach kompetente Einweisung gezielte Gesundheits-Modernste Geräte ermöglichen im Fitness-Studio Aktivo nach kompetente Einweisung gezielte Gesundheits-
und Fitnesstrainings.und Fitnesstrainings.und Fitnesstrainings.und Fitnesstrainings.und Fitnesstrainings.

Podologie bietet das Kosmetikins-Kosmetikins-Kosmetikins-Kosmetikins-Kosmetikins-
titut Lütztitut Lütztitut Lütztitut Lütztitut Lütz (Hauptstraße 240) pfle-
gende und dekorative Kosmetik
sowie moderne Nagelkosmetik
(klassischen Neumodelage, Nagel-
verstärkung, Spa-Maniküre) an.
Kosmetik mit Tiefenwirkung, Anti
Aging mit Langzeitwirkung, Face-
forming und Relaxen - darauf ist
das mehrfach ausgezeichnete Cos-Cos-Cos-Cos-Cos-
metic-Institut Birgit Breuchmetic-Institut Birgit Breuchmetic-Institut Birgit Breuchmetic-Institut Birgit Breuchmetic-Institut Birgit Breuch (Raiffe-
isenstraße 14A) spezialisiert. (WDK)
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Perfekt gepflegt durch Herbst und Winter
Cosmetic BB präsentiert die neuesten Beauty-Trends

Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:Eine hochwertige Geschenkidee für die ganze Vorweihnachtszeit:
der Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPPder Geschenkkalender von KLAPP

Beste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSHBeste Stimmung bei den Herbstverkauftagen von Cosmetic BB. Fotos: CSH

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. Auch in die-
sem Jahr erfreuten sich die Herbst-
verkaufstage von Cosmetic BB ei-
nes regen Zuspruchs. Viele Kundin-
nen nutzten die Gelegenheit, sich in
Ruhe über Neuigkeiten in Sachen
Pflege und Kosmetik zu informieren.
Birgit Ruland und ihr Team konnten
dabei auch eine brandneue Kosme-
tiklinie von KLAPP präsentieren. Die
Repräsentantin von KLAPPBeste
Stimmung Manuela Zabback bot
dazu eine computergestützte Haut-
analyse an. Sie liefert exakte Ergeb-
nisse zum individuellen Hautzu-
stand. Dabei werden die gesamten
Funktionen der Haut analysiert, mög-
liche Defekte werden erkannt.
Dadurch kann die Hautpflege noch
wirkungsvoller eingestellt und ein
sichtbar besseres Ergebnis erzielt
werden. Das ist besonders wichtig in
der nun beginnenden kalten Jahres-
zeit. Viele Menschen plagen im Win-
ter nicht nur kalte Temperaturen,
sondern auch eine gestresste und
gereizte Haut. Tatsächlich sind die
Bedürfnisse der Haut im Winter auf-
grund der umweltbedingten Einflüs-
se andere als im Sommer. Im Cos-
metic-Institut BB kann man seine
Haut „winterfest“ machen lassen.
Die Hautpflegeprofis zeigen, wie man
sie vor trockener Heizungsluft und
kalten Temperaturen schützen kann
und welche Pflege jetzt die richtige
ist. Ganz neu bei Cometic BB: die
neue Pflegelinie von KLAPP: BALAN-
CE Hyaluronic Multi Level Perfor-
mance. Sie enthält hochwirksame
Clean Beauty Produkte, 100%
vegan, die auf neuesten Erkentnis-
sen und innovativen Technologien
basieren. Die Wirkstoffkomplexe

spenden intensiv und lang anhal-
tende Feuchtigkeit, regen die Pro-
duktion hauteigener Hyaluronsäu-
re an und wirken deren Abbau
entgegen. Die Haut bleibt lang-
anhaltend hydratisiert, wirkt pral-
ler und sichtbar aufgepolstert.
Das Gefühl von Frische wird be-
wahrt und die Haut ist von einem
natürlichem Glow umgeben.
Einiges aus dieser Produktlinie ist
übrigens in dem hochwertigen,
schön gestalteten Adventskalen-
der von KLAPP enthalten: er ent-
hält 24 echte Beauty-Überra-
schungen, teilweise in Original-
größen und viele Kosmetikhigh-
lights. Eine superschöne Ge-
schenkidee, für eine liebe Freun-
din oder zum Sich-Selbst-Verwöh-
nen in der Vorweihnachtszeit. Und
auch sonst ließ sich für die stim-
mungsvollste Zeit des Jahres ei-
niges entdecken. So präsentierte

Silke Liers von „phialou“ modi-
sche Accessoires und schöne De-
koartikel. Eine gute Gelegenheit,
sich schon jetzt mit persönlichen
Weihnachtsgeschenken für liebe
Menschen einzudecken. Und na-
türlich ist es auch eine wunder-
bare Idee, zu Weihnachten Schön-
heit und Wohlbefinden zu ver-
schenken. Birgit Ruland hält dafür

viele tolle Produkte -auf Wunsch
liebevoll verpackt- und Geschenk-
gutscheine in allen Preisklassen für
Behandlungen und Produkte bereit,
COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH
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Tradition und Hoffnung
Advent in der ArsKRIPPANA in Losheim/Eifel

Die ArsKRIPPANA ist, mit mehr als
2500 m2, eine der größten und be-
eindruckendsten Weihnachtskrip-
pen-Sammlungen Europas und zeigt
sich in diesem Advent von Ihrer klas-
sischen Seite. In turbulenten Zeiten
wie diesen, mit kleinen und größe-
ren Ängsten, tut es gut einmal ab-

tauchen zu können, in eine vertrau-
te Welt voller Geborgenheit und Hoff-
nung. Landschaften sind in stim-
mungsvolles Licht getaucht, darüber
funkeln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohltu-
ende Musik erklingt leise - lassen

Sie sich verzaubern und genießen
Sie gemeinsam mit Ihren Lieben die
stille Anmut und Besinnlichkeit ei-
ner ganz besonderen Krippenaus-
stellung. Seit mehr als 30 Jahren
gibt es in dieser märchenhaften At-
mosphäre eine Vielfalt wunderbare
Exponate der Heiligen Familie zu

entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und traditio-
nelles Handwerk aus über 60 Län-
dern lässt kleine und große Augen
leuchten. Und doch, es ist immer die
gleiche Geschichte - ob vor mehr als
2000 Jahren oder jetzt, das wieder-
kehrende Symbol ist die Familie, in
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Liebe und dem Glauben an das Gute
in der Welt. Tradition und Hoffnung
bedeutet aber auch … nicht wegzu-
schauen … mal genauer hinzuschau-
en. Unsere unterschiedlichen Son-
derausstellungen bieten reichlich
Möglichkeit dazu.
„DAS WUNDER DER SCHÖPFUNG“
zeigt Bilder und Texte von Sabine
Kathriner aus Wiesbaum (Eifel). Sie
vermittelt das Thema Schöpfung aus
Ihrer ganz eigenen Sicht, mit der
Idee auf sanfte und spirituelle Weise
einen Weg der Achtsamkeit und Lie-
be anbieten zu können. Die Vielfalt
der wunderbaren Natur, aber auch
den Alltag und besonders sich Selbst
einmal genauer zu betrachten, wahr-
zunehmen und zu achten. Ihre medi-
tativen Texte lassen Körper, Geist
und Seele mal wieder etwas Kraft
tanken.
„WO STEHST DU?“ zeigt fünf sozial-
kritische Krippen der Künstlerin
Maria Kohnen aus Viersen Süchteln.
Ihre Exponate verzichten auf schmü-
ckendes Beiwerk. Ihre preisgekrön-
ten Krippen sind pur, was zählt ist
die Aussage. Ihr Anliegen ist es auf-
merksam zu machen, auf die Unge-
rechtigkeiten unserer Welt, auf die
Menschen in all ihren Facetten, mit
all ihren Stärken und auch Fehlern.
In Ihren Krippen findet sich stets
beides... gut und böse ... hell und
dunkel... Licht und Schatten... ge-
spickt mit der wundervollen und

durchaus provozierenden Vorstel-
lung einer Begegnung mit Jesus in
der heutigen Zeit. Die kleinen Kunst-
werke regen zum Nachdenken an,
sind kontrovers diskutiert.
„VOLKSZÄHLUNG ZU BETHLEHEM“
zeigt eine 3D-Darstellung eines Meis-
terwerks von Pieter Brueghel des
Älteren. Die Münchner Künstlerin
Martina Singer hat das Winterbild in
einer szenischen Installation dreidi-
mensional umgesetzt. Hier kann man
wirklich „genau hinschauen“ und das
rege Treiben, die wunderbare Land-
schaft, Gebäude und all die vielen
stilechten Figuren von allen Seiten
staunend betrachten. Genießen Sie
diese wunderbare Ausstellung,
vielleicht wie in jedem Jahr, aus Tra-
dition mit der ganzen Familie oder

zum allerersten Mal … Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und das nicht
nur zur Weihnachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPANA: Erwach-
sene 7,50 Euro, Kinder 4,- Euro (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei). Das
lohnt sich allemal, denn im Preis
enthalten ist der Eintritt für die Ars-
FIGURA, einer besonderen Puppen-
und Automatenausstellung. Dort
schlendern Sie durch eine Gasse des
19. Jahrhunderts und entdecken das
animierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in einer
zauberhaften Welt, mit wertvollen
Sammlungen antiker, moderner und
mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Tipps: Direkt im Haus
befindet sich das ArsMINERALIS, das
Schmuck-, Mineralien-, Naturheil-

mittel-Fachgeschäft, mit einem brei-
ten Angebot kleiner und großer
Schätze. Und direkt gegenüber ist
der belgische Supermarkt DELHAI-
ZE, mit den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesige Auswahl an belgi-
schen Spezialbieren und Schokola-
de. Dort gibt es auch den leckeren
belgischen Kuchen im Café-Bistro
Old Smuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-
lung ArsTECNICA diese Ausstellung
ist im Dezember sonntags ab 12 Uhr
geöffnet.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
Im Dezember ist die Krippen Aus-
stellung und das Geschäft an jedem
Tag geöffnet ab 10 Uhr.
www.arskrippana.net

Santa Lucia in Alfter
Schwedische Weihnachten mit Liedern und Texten in der Bücherei Alfter

Am 13. Dezember wird nicht nur
in Schweden das Luciafest, der
Tag der Lichterkönigin gefeiert
und der heiligen Lucia gedacht.
So auch in Alfter in der Öffentli-
chen Bücherei St. Matthäus. Im
Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders werden am 13. Dezem-
ber um 19.30 Uhr in der Bücherei
Alfter, Hertersplatz 14 schwedi-
sche Weihnachtsbräuche leben-
dig: die Geschichte von Lucia wird
erzählt, gesungen und gestaltet.
Schwedische Weihnachtslieder
und -texte werden von Miriyam
& Konrad Hedlund und dem Bü-
chereiteam vorgetragen.
Eintritt frei(willig). Bitte anmelden.
Weitere Informationen und Anmel-
dung in der Öffentlichen Bücherei
St. Matthäus per E-Mail an:
kontakt@buecherei-alfter.de oder

unter 02222/935360. oder während
der Öffnungszeiten.

Dienstag: 14.30 bis 19 Uhr, Mitt-
woch bis Freitag: 14.30 bis 18 Uhr,

Donnerstag und Samstag:
9.30 bis 12.30 Uhr.
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel ver-
gleichen: Er wird jeden Tag aufs

Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehnten

strahlen wie am ersten Tag. „All
dies ist kein Problem, wenn die
anfängliche Qualität stimmt und
der Boden regelmäßig richtig ge-
pflegt wird“, sagt Michael Schmid,
Vorsitzender des Verbandes der
deutschen Parkettindustrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der Be-
wohner unterschiedlich stark be-
ansprucht. Daher sollte die Ro-
bustheit des Parketts sowie sein
Pflegerhythmus an die Nutzung
des Raumes angepasst sein: „Ein
Parkettboden im Eingangsbereich
der Wohnung ist durch Schuhe,
Schmutz & Co. öfter und intensi-
ver gefordert als der Boden im
Schlafzimmer - entsprechend pfle-
gebedürftiger ist das Holz“, so
Schmid. Doch wie genau sieht das
perfekte Pflegeprogramm für ei-
nen edlen Holzboden aus? „Aus-
gangspunkt sind immer die Pfle-
gehinweise des Parkettherstellers
oder -verlegers. Deren Experten-
wissen hilft bei der Auswahl der

richtigen Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,Erst die Reinigung,
dann die Pflegedann die Pflegedann die Pflegedann die Pflegedann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss
der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel ent-
fernt. So wie bei Massivholzmö-
beln sollte auch die Parkettober-
fläche anschließend mit einem
nebelfeuchten Mopp gewischt
werden. „Beim feuchten Wischen
gilt es, immer ein zur Oberfläche
passendes Reinigungsmittel zu
verwenden. Zum Beispiel darf ge-
öltes Parkett nicht mit einem Mit-
tel für lackierten Boden gereinigt
werden“, sagt der Experte.
Ebenfalls sollten keine universel-
len Allzweckreiniger eingesetzt
werden. „Diese könnten die Ober-
fläche sogar beschädigen, anstatt
sie zu reinigen“, so Schmid weiter.

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine um-
fassende Überarbeitung benötigt, ist
das richtige Öl oder Hartwachs-Öl
beziehungsweise der passende Lack
erforderlich. „Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und umgekehrt“,
so Schmid. Geölte Oberflächen bie-
ten hier den Vorteil, dass sich diese
direkt nach der Reinigung einfach
mit einem neuen Ölauftrag wieder
auffrischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.  Bei noch un-
behandelten Böden kann zwischen
einem atmungsaktiven Finish mit Öl
oder einem langfristig versiegeln-
den Lack entschieden werden. Der
Vorteil von Öl: Die Poren des Holzes
bleiben dauerhaft offen, sodass der
natürliche Boden positiven Einfluss
auf die Raumfeuchte und Raumluft-
qualität nimmt. Außerdem hebt Öl
die Maserung des Holzes stärker
hervor als Lack. Der Nachteil: Die
Pflege ist etwas aufwendiger, denn

der Boden sollte regelmäßig mit Öl
nachbearbeitet werden. Hier kom-
men Hartwachs-Öle ins Spiel: sie las-
sen den Boden offenporig, brauchen
aber seltener eine Nachbearbeitung.
Eine Parkettversiegelung mit Lack
dagegen nimmt dem Holz die
feuchtigkeitsregulierende Wir-

Kleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerkeKleine Kerben oder Dellen können mit speziellen Hartwachsen ausgebessert werden. Foto: vdp/MeisterWerke

kung, allerdings ist der Boden lang-
fristig geschützt und weniger pfle-
geintensiv. Zum Abschluss hat Mi-
chael Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten Par-
kettbodens: „Sollten sich kleine Ker-
ben oder Dellen auf der Holzoberflä-
che finden, können diese mit spezi-

ellen Hartwachsen kaschiert werden.
Die Hartwachse gibt es in allen denk-
baren Holztönen und können mit et-
was handwerklichem Geschick
mühelos aufgebracht werden.“
So glänzt der Parkettboden dann
garantiert auch noch nach
Jahrzehnten. (vdp/rs)
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Maßnahmen der Gemeinde Alfter für den Notfall -
Tipps zur Vorsorge in möglichen Krisensituationen

Einbruchschutz wirkt!
Beratungstermin der Polizei im Alfterer Rathaus am Do., 12.01.2023 von 12 Uhr bis 15 Uhr

Gemeindeverwaltung
zwischen Weihnachten und Silvester geschlossen

Die Gemeinde Alfter hat bereits
erste Energiesparmaßnahmen
umgesetzt und auch viele Privat-
haushalte leisten schon ihren Bei-
trag, um einen Energieengpass zu
vermeiden. Darüber hinaus ist die
Gemeinde Alfter für den potenzi-
ellen Fall eines längeren Gas- und
Stromausfalls vorbereitet. In en-
ger Abstimmung mit dem für Be-
völkerungsschutz zuständigen
Rhein-Sieg-Kreis und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Alfter erarbeite-
te die Verwaltung ein Handlungs-
konzept für den Notfall. Diesen
besonderen Vorbereitungen liegt
die Annahme einer Gasmangella-
ge mit flächendeckendem Strom-
ausfall in Nordrhein-Westfalen zu
Grunde. Bei einem längeren Strom-
ausfall werden auch in der Ge-
meinde Alfter Anlaufstellen für die

Bevölkerung eingerichtet und be-
setzt. Sie stellen keine dauerhaf-
ten Betreuungs- und Aufenthalt-
seinrichtungen dar, halten aber ein
Grundangebot an Informationen
und Dienstleistungen bereit. Dabei
geht es vor allem darum, die Er-
reichbarkeit und die Kommuni-
kation sicherzustellen.
So können die Bürgerinnen und
Bürger beispielsweise:
• Notrufmeldungen bei Ausfall

des Telefon- und Mobilfunk-
netzes abgeben

• Informationen zur aktuellen
Lage erhalten

• Beurkundungen vornehmen
(z. B. Geburt, Sterbefall) und
Nottrauungen anmelden

Neben den aufgeführten Angebo-
ten ist es erklärtes Ziel der An-
laufstellen, einen Ort für die

Selbstorganisation freiwilliger
Helferinnen und Helfer anbieten
zu können. Die Anlaufstellen befin-
den sich in allen Ortsteilen. Sie sind
beleuchtet und zu Fuß erreichbar:
• Bürgerhaus Alfter,

Lukasgasse 1
• Dorfgemeinschaftshaus

Gielsdorf, Auf der Heide 10
• Rathaus Alfter (Ortslage

Oedekoven), Am Rathaus 7
• Mehrzweckhalle Impekoven,

Unterdorf 3
• Bauhof Impekoven/

Nettekoven, Mittelacker 6a
• Turnhalle Witterschlick,

Buschhovener Straße 7
• Kleine Turnhalle Volmersho-

ven-Heidgen,
Auf dem Acker 16

Darüber hinaus bittet die Gemein-
de Alfter darum, selbst Vorsorge-

maßnahmen für einen möglichen
Stromausfall zu ergreifen. Das
Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe bie-
tet Tipps an, um für den Notfall
vorbereitet zu sein. Im Rathaus
liegt die Broschüre „Katastro-
phen-Alarm - Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges Handeln
in Notsituationen“ des Bundeam-
tes aus. Die Broschüre ist kos-
tenlos und kann im Bürgerbüro
abgeholt oder unter
www.bbk.bund.de
heruntergeladen werden.
Zusätzlich arbeitet der Rhein-
Sieg-Kreis aktuell an der Gestal-
tung seiner Broschüre „Wenn Gas
und Strom wegbleibt - Anlaufstel-
len und Vorsorge“, die mittels
Hauswurfsendung an alle Haus-
halte verteilt wird.

Guter Einbruchschutz und eine
schnelle Information der Polizei
bei verdächtigen Wahrnehmun-
gen machen potenziellen Tätern

das Leben schwer. Auch die Zah-
len der polizeilichen Kriminalsta-
tistik belegen den Trend, dass in
den letzten Jahren der Anteil von
vollendeten Fällen stetig sinkt. Ein
Grund dafür sind auch die techni-
schen Sicherungen an Fenstern
und Türen. Zu Maßnahmen eines
wirksamen Einbruchschutzes be-
rät die Polizei im Foyer des Alfte-
rer Rathaus.

Die Präventionsspezialisten des
Kommissariats Kriminalpräventi-
on und Opferschutz des Polizei-
präsidiums Bonn stehen am
Donnerstag, 12. Januar 2023
von 12 Uhr bis 15 Uhr für Fra-
gen zur Verfügung.
Themenfelder der Beratung sind
unter anderem der Einbau von Si-
cherungstechnik, sicherheitsbe-
wusstes Verhalten und Aufmerk-

samkeit in der Nachbarschaft und
im Wohnumfeld. Auf Wunsch kön-
nen persönliche Beratungstermi-
ne im eigenen Zuhause verein-
bart werden. Beim Beratungster-
min bekommen Seniorinnen und
Senioren aber auch Informationen
und Tipps zum Schutz vor Strafta-
ten wie Telefonbetrug oder Enkel-
trick über WhatsApp. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Die Dienststellen der Alfterer Ge-
meindeverwaltung im Rathaus
und im Bauhof sind von Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich27. Dezember bis einschließlich
Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022Freitag, 30. Dezember 2022
geschlossen. Neben den Vorgaben
der seit September bundesweit gel-
tenden Kurzfristenergieversorgungs-
sicherungsmaßnahmenverordnung
ist die Gemeinde Alfter bemüht, wei-
tere Maßnahmen zur Energieeinspa-
rung zu treffen - dazu gehört auch
die Schließung der Dienststellen

zwischen Weihnachten und Silves-
ter. Die einwöchige Schließung
spart Strom und Gas. Ausgenom-
men von der Schließung ist der
Winterdienst. Für unaufschiebba-
re Beurkundungen von Geburts-
und Sterbefällen wird im Standes-
amt ein Bereitschaftsdienst ein-
gerichtet: entsprechende Anfra-
gen können per E-Mail an:
britta.ewert@alfter.de
gesendet werden. Das Standes-
amt setzt sich dann zwecks einer

Terminvereinbarung mit Ihnen in
Verbindung. Der Entstördienst für
die Bereiche Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung ist über die
Telefonnummer 0800 / 3223 222 zu
erreichen.
Es wird darum gebeten, für die
Erledigung von dringenden Ange-
legenheiten die Schließung über
die Feiertage zu berücksichtigen.
Ab Montag, 2. Januar 2023 steht
der Service Gemeindeverwaltung
wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Hinweis:
Sollten Sie über Weihnachten und
oder Silvester verreisen wollen
und dafür ein neues Ausweis- oder
Reisedokument benötigen, setzen
Sie sich bitte rechtzeitig mit den
Kolleginnen und Kollegen des Bür-
gerbüros in Verbindung, damit Sie
Ihr Dokument noch vor dem
23.12.2022 abholen können. Die
reguläre Bearbeitungszeit bei der
Bundesdruckerei beträgt aktuell
14 Tage.
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Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprechzeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte: Claudia Ger-
hardi, Tel: 0228/6484-168
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte: Astrid
Albrecht, Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-Last-
schriftmandat und Änderungen der
Bankverbindung 14 Tage vor dem
Fälligkeitstermin einreichen.
KreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltungKreisverwaltung
Nebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle RheinbachNebenstelle Rheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsamtes
und des Ausländeramtes (Verpflich-
tungserklärungen und Visumsver-
längerungen), Elterngeld, Versor-
gungsamt, Abgabe von Führerschei-
nen bei vorübergehendem Fahrver-
bot. Weitere Infos und Terminver-
einbarungen unter 02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und
Wasserversorgung sowie
Abwasserentsorgung

e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim:
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7,
Alfter-Oedekoven:jeden 4. Mitt-
woch im Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matthäus,
Schlossweg 4, Alfter:
jeden 2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter e.V.,
Am Rathaus 13a, Termine unter
0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Kreises,
Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei Be-
darf vor Ort in Bornheim nach Termin-
vereinbarung, Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminverein-
barung unter Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim,

Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst und
DrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Taybe
Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter:
Diakon Martin Sander E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B 2.10,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161 (Frau Haut-
kappe), Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstützung
benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reuter-
Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf,
Am Junker 10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen

Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-Schulz,
Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg,
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst,
Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
mittwochs und freitags jeweils von
15 bis 18 Uhr, Annahmestelle Alf-
ter mittwochs von 10 bis 12 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen, Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem
Priester, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr,
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und
nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat
15 - 17 Uhr Hospizsprechstunde
im St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9,
Alfter-Oedekoven
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr19.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel
Tel.: 0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas ZeitenKaufe aus Omas und Opas Zeiten

Näh-/ Schreibmaschinen, Grammo-
phone, Röhrenradios, Plattenspieler,
Pelze, Ledermäntel/Jacken, 1./2. Welt-
krieg Schmuck, Zinn, Silber/Besteck,
Telefone, Taschen, Porzellan, Bücher,
Uhrenmöbel, Bekleidung, Puppen,
Bilder, Teppiche, Figuren, Münzen.
Tel. erreichbar von 08.00-20.00 Uhr
01784242197.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

„Alle Jläser huh“ - der
Wieverfastelovend findet
wieder statt
Endlich kommen Paradiesvögel,
sexy Piratinnen & Minnie Mäuse
wieder zusammen, denn das Da-
menkomitee Rot-Weiß Alfter lädt
zur Damensitzung ein!
Erstmalig findet die Sitzung am
Freitag nach Weiberfastnacht
statt & das auch noch in einer
neuen Location, in der Turnhalle
am Herrenwingert.
Wir freuen uns auf alles Neue &
Euch, jecke Wiever, für Freitag,
17. Februar 2023, ab 14 Uhr zu
unserer traditionellen Damensit-
zung einzuladen!
Unsere hausgemachten Sketche
sind Programm & die Party
zwischendrin sowie so!
Auch auf unsere Gäste, dem Kin-
derprinzenpaar JanI. & Johanna
I., sowie unserem großen Prinzen-
paar Mattes I. & Manuela I., be-
gleitet von der Prinzengarde Alf-
ter 1926 e. V., dürft Ihr Euch ganz
besonders freuen.
Die Eintrittskarte kostet 19 Euro,
ein Müffelteller ist inklusive.

Die KartenDie KartenDie KartenDie KartenDie Karten könnt Ihr ab sofort bei
unserer Gerti erwerben,
Tel.: 02222-61052
Eure Männer sind zur Eure Männer sind zur Eure Männer sind zur Eure Männer sind zur Eure Männer sind zur AfterAfterAfterAfterAfter-Sit--Sit--Sit--Sit--Sit-
zungs-Party ab 20 Uhr herzlichzungs-Party ab 20 Uhr herzlichzungs-Party ab 20 Uhr herzlichzungs-Party ab 20 Uhr herzlichzungs-Party ab 20 Uhr herzlich
Willkommen, Eintritt 5 Euro anWillkommen, Eintritt 5 Euro anWillkommen, Eintritt 5 Euro anWillkommen, Eintritt 5 Euro anWillkommen, Eintritt 5 Euro an
der der der der der Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse!Abendkasse!

Wir freuen uns auf Euch,
mit einem 3 x Alefte Alaaf

Das Damenkomitee Rot Weiß Alfter
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Achtung: Gegenstände
auf der Fahrbahn

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Oh-
ren nicht, was so alles auf
Deutschlands Straßen herumliegt
oder verloren wurde. Die Liste
der Gegenstände, die von den
Straßenmeistereien, aber auch
von der Polizei weggeräumt wer-
den müssen, ist ebenso lang wie
zum Teil kurios bis erschreckend.

Beispiele gefällig? Bitte sehr:
Da sind den Verkehrsteilneh-
mern nicht nur Auto- und Rei-
fenteile, Fahrräder oder andere
Transportmittel im Weg. Ganze
Schränke, Möbelstücke unter-
schiedlichster Art, Paletten so-
wie sonstige verlorengegangene
Ladungsbestandteile nicht uner-
heblicher Größe tauchen ebenfalls
auf Fahrbahnen vor Kraftfahrern
auf und provozieren Bremsmanö-
ver „auf der letzten Rille“ oder im
schlimmsten Fall Unfälle. Von Tier-
körpern und Baumstämmen ganz
zu schweigen.

Deshalb sind Autofahrer gut be-
raten, immer ein wachsames
Auge auf mögliche Hindernisse
zu haben und so zu fahren, dass
sie diesen gegebenenfalls noch
rechtzeitig ausweichen können.
Das gilt erst recht für Biker, für
die Gegenstände auf der Fahr-
bahn eine noch viel größere
Gefährdung darstellen.

 Zudem sollten alle Verkehrsteil-
nehmer grundsätzlich immer
dafür Sorge tragen, dass sie
nichts auf der Straße zurücklas-
sen oder verlieren, was anderen
gefährlich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf
32 der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verbo-
ten, „die Straße zu beschmut-
zen oder zu benetzen oder Ge-
genstände auf Straßen zu brin-
gen oder dort liegen zu lassen,
wenn dadurch der Verkehr ge-
fährdet oder erschwert werden
kann.“ Verstöße werden mit
Bußgeldern bis zu 60 Euro ge-
ahndet und können - je nach
Schwere des Vergehens - sogar
einen Punkt in Flensburg nach
sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn
man selbst der Verursacher
von Hindernissen auf der Fahr-
bahn ist? Und wie lässt sich
verhindern, dass einem La-
dung verloren geht? Letztere
Frage ist relativ einfach zu be-
antworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass
alle transportierten Gegen-
stände bestmöglich gesichert
sind. Am besten, man über-
prüft bei Pausen unterwegs,
dass die Ladung noch stabil
verankert und verschnürt ist.
(mid/ak-o)
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Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn (Bonn), 0228/97626845

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662232

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven), 0228/640050

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Poststr. 34, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/652833

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

(Angaben ohne Gewähr)

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die
Sterbesakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für
Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-

dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-

tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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